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Die Bedeutung der Cagespresse
wird in unſerer Zeit ſo allgemein auerkaunt daß faſt kein Haus zu

uden iſt in dem nicht eine Zeitung gehalten und geleſen wird
der geſchieht die Wahl derſelben vielfach noch derart daß weniger

der Jnhalt als der Bezugspreis für das Abonnement maß
gebend iſt und doch ſollte es jeder Hausvater als ſeiue erſte Auf
gabe betrachten nur eine Tageslektüre zu wählen die uicht lediglich
nach Senſation ſtrebt ſondern ſich anch bemüht zeigt das Jntereſſe
für alle politiſchen und wirtſchaftlichen Fragen wach zu erhalten die
Freude an allem Schönen zu wecken und die Teilnahme an jedweden
Beſtrebnugen mögen ſie nun auf dem Gebiete der Literatur der
Kunſt oder der Wiſſenſchaft liegen zu fördern Als ſolches Blatt
empfiehlt ſich die

Saale Zeikung
die wöchentlich zwölfmal auch Sonn und Feiertags
erſcheinend nicht nur unter den Blättern Mitteldentſchlande mit an
erſter Stelle ſteht ſondern hinſichtlich ihrer

Reichhaltigkeit Schnelligkeit und Zu
verläſſigkeit der Berichterſtattung und
Sorgfalt bei der Wahl ihres Juhalts

in Anſpruch nehmen darf den Vergleich mit jedem auderen Blatte
ſelbſt mit der vielfach über Gebühr gewürdigten reichs hauptſtädtiſchen
Preſſe aushalten können

Jn politiſcher Beziehung einem geſunden Fortſchritt
huldigend und demtgemäß in zahlreichen eigenen Artikeln und durchaus
ſelbſtändiger Arbeit ein erſchöpfendes gut orientierendes Spiegel
vild des politiſchen parlamentariſchen und wirtſchaftlichen Lebens

bietend hält ſie im lokalen Teile der längſt als der reich
haltigſte und intereſſanteſte aller hieſigen Blätter anerkanut iſt feſt

an einer vorurteilsfreien und völlig unabhängigen Erörterung aller
kommunalen Fragen und legt nach wie vor großes Gewicht darauf
unter möglichſer Ausuntzung des Telegraphen und Fernſprechers
nicht nur aus der Pro vinz ſondern aus allen Deilen des
Reiches und der gauzen Welt alle wichtigen Ereigniſſe auf
ſchuellſtent Wege zuverläſſig zu berichten Kunſt Wiſſenſchaft
nud Literatur fanden von jeher eine liebevolle Pflegeſtätte in
der Saale Ztg und ebenſo iſt es bekannt daß der Familien
lektüre ganz beſondere Sorgfalt gewidmet wird

Ju der Unterhaltungsbeilage bringt das nene Quartal eine flott
geſchriebene feſſelnde Erzählnng der bekannten Schriftſtellerin

Eufemia von Adlersfeld Balleſtrem
Der Kampf ums Glück

Die Erzählung erfreut durch einen geſunden Realismus der
ſich ebenſo fern hält von ſentimentaler Unwahrſcheinlichkeit als
naturaliſtiſcher Uebertreibung durch eine ſcharfe Charakteriſierung und

ſtellenweiſe auch durch einen friſchen Hnmor Jnfolge ſeiner geſunden
morgliſchen Tendenz mit der am Scheidewege des Lebens hin
gewieſen wird anf den ſchweren aber rechten Pfad zum wahren
Glück wird den Beifall vieler unſerer Leſerinnen finden der Roman

Durch flicht zur Liebe
Von M Prigge Brook

Es iſt ergreifend geſchildert wie ein junges Menſcheuherz nach
mancherlei Schickſalen zu innerer Befriedigung gelangt durch die Er
kenntnis Durch Pflicht zur Liebe Das iſt das ſchönſte Erdenlos
Außer dieſen Romanen werden nach wie vor die mit Recht beliebt
gewordenen kleinen Novellen Skizzen und Eſſays weiter
gepflegt und der ſpeziell der Familie gewidmete Teil auch durch

weitere ſorgfältige Ausgeſtaltung der Blätter fürs Hans anf
ſeiner bisherigen Höhe gehalten werden

Ein umfangreicher Handelsteil mit telegraphiſchen Kurs
notiernngen und Börſenmeldungen die in der Saale Zeitung früher
als in Berliner Blättern vorliegen eine Verloſungsliſte ſowie
die Ziehungsliſten der preußiſchen Klaſſenlotterie
vervollſtändigen den reichen Juhalt unſeres Blattes

Je frühzeitiger die Beſtellungen erfolgen deſto größer iſt die
Garantie die für rechtzeitige nud püuktliche Lieferung geleiſtet werden

kann Wir bitten deshalb die Ernenernug des Abonnements
reſp Neubeſtellungen anf die Saale Zeitung alsbald bei
der nächſten Poſtanſtalt und bei den Briefträgern ſowie
in unſerer Expedition bewirken zu wollen

Die SaaleZeitnug iſt Publikationsorgan der Königl Amts
gerichte zu Halle und mehrerer Nachbarſtädte auch veröffentlicht ſie
die Bekanntmachungen des Magiſtrats und der PolizeiVerwaltung
der Stadt Halle ſowie der Königl Regierung zu Merſeburg und des
Königl Landratsamts des Saalkreiſes ſoweit ſie von allgemeinem
Intereſſe ſind Anzeigen jeder Art finden ſchon wegen der Dichtigkeit
Ser Verbreitung der Saale Zeitung unter dem kanfkräftigen
Publikum der Umgegend in ihr die denkbar weiteſte und erfolgreichſte

Der vierteljährliche Abonnementspreis für die SaaleZeitung
t Einſchluß ſämtlicher Beiblätter beträgt bei allen Kaiſerl Poſt

guſtalten 3,25 Mark bei unſeren Erxpeditionen 2,50 Mark bei
käglich einmaliger 2,75 Mark bei zweimaliger Zuſtellung

Der Verlag der Sagnle Zeiinng

Zukunftspolitik
Die neuliche Blättermeldung daß die ren der

deutſchen Bundesſtaaten nach der Rückkehr des preußiſchen
Finanzminiſters v Rheinbaben von ſeiner Amerikareiſe zu
einer Konferenz zuſammentreten würden um über Maß
regeln zu beraten durch die eine Beſſerung der finanziellen
Lage des Reiches herbeigeführt werden könne wird ſeitens
der Berl Pol Nachr heute nochmals in einem längeren
Artikel nachdrücklich dementiert Nach dem genannten Orgçan
das allerdings ſeit dem Tode Miquels nur recht loſe Be
ziehungen nöch zu den finanziellen Reſſorts im Reiche und
in Preußen hat ſind ſich die Finanzverwaltungen der
Bundesſtaaten durchaus einig darin daß eine Abwälzung
der Ausgaben des Reiches auf die Schultern der Bundes
ſtaaten ohne ſchwere Schädigung des Verhältniſſes
zwiſchen Reich und Linze Waren nicht dauernd fort
beſtehen könne woraus hervorgehe daß es neuer Be
ratungen gar nicht bedürfe die zudem um deswillen ſchonhen ſandelos ſeien als es zurzeit noch an einer für eine

a abtaſung wichtigen tatſächlichen Vorausſetzung fehle
nämlich an einer annähernd ſicheren zahlenmäßigen Schätzung
des Mehrertrags den die Zölle nach Durchführung der
Neuordnung unſerer Zoll und Handelsverhältniſſe mit dem
Auslande ergeben werden Hiernach gewinnt es den An
ſchein als ob man innerhalb der Regierung alle Hoffnung
auf die Mehreinnahmen ſetze die ſich aus der neuen
Zollpolitik vielleicht ergeben werden Trifft das zu
dann beweiſt das aufs Neue wie wenig die gegenwärtig
leitenden Kreiſe in der Lage ſind der derzeitigen Situation
die richtige Auffaſſung abzugewinnen ganz abgeſehen da
von daß in der Politik ein Rechnen mit unbeſtimmten und
unbeſtimmbaren Faktoren allemal ſeine ganz außerordent
lichen Bedenken hat

Auf die Mehrerträgniſſe die von dem neuen Zolltarif er
hofft werden wird von ſo vielen Seiten gebaut daß man
faſt des Glaubens werden könnte die ganze hochſchutz

ſoweit es ſich bisher überſehen läßt durchaus noch nicht die
Gewähr daß die vom Miniſterium Bülow inaugurierte neue
Du aſtepolitze irgendwelche vertragsmäßige Folgen haben
önnte
Von dieſen Geſichtspunkten aus erſcheint es uns un wirt

ſchaftlich und unpolitiſch zugleich wollten die Finanz
ſtellen im Reiche wirklich auf die Erfolge warten die der
neue Zolltarif zeitigen ſoll Ebenſo unwirtſchaftlich wäre
es aber auch entſchlöſſe man ſich wie die Berl Pol Nachr
erklären in der Aufnahme immer neuer Anleihen das
einzige Mittel zu ſehen der herrſchenden Finanzkalamität zu
begegnen Einmal muß die große und wie wir zugeben
ſchwierige Frage der Regelung des nen Verhältniſſes
zwiſchen Reich und Einzelſtaaten doch gelöſt werden und in
der Anleihewirtſchaft fortfahren hieße nichts anderes als
die Laſten der Bundesſtaaten immer mehr erhöhen ohne
daß damit irgend ein Ausblick auf eine zukünftige Beſſer
geſtaltung der Verhältniſſe eröffnet würde Was nun
einmal doch getan werden muß ſoll man am
beſten gleich kun und nicht auf die lange Bank
ſchieben bis vielleicht einmal ein freundlicher Zu
fall zu Hilfe kommt An der Frage der Reichs
finanzreform kommen die verbündeten Regierungen doch
nicht vorbei und daß dieſe Frage nur gelöſt werden kann
auf direktem Wege auf der Grundlage einer Reichs
einkommen oder einer Reichserbſchaftsſteuer das ſollte
ſie der Ausfall der eben ſtattgehabten Wahlen lehren Es
iſt nicht zum wenigſten die Ausſtcht auf die Einführung
einer Bier und einer Tabakſteuer geweſen welche die Maſſen
zu Gunſten der Sozialdemokratie an die Wahlurne getrieben
hat und geradezu vernichtend würde bei den nächſten
Wahlen die ſchwerlich fünf Jahre auf ſich wärten laſſen
werden die Niederlage der Regierung und der bürgerlichen
Parteien ſein wenn man den Willen zur Tat umſetzen und
zur Aufbringung der notwendigen Mittel nach bedauerlicher
alter Gepflogenheit wiederum die Schultern der breiten
Maſſe der arbeitenden Klaſſen belaſten wollte

Aus den Wahlen ſollte die Regierung lernen daß ſie
zöllneriſche Aktion ſei lediglich zu dem Zwecke eingeleitet
worden um dem Reichsſäckel neue Zuflüſſe zu eröffnen
Nicht nur die Reichsſinanzverwaltung und die Finanzver
waltungen der Einzelſtaaten ſetzen Hoffnungen auf den
pekuniären Ertrag der erhöhten Zölle für Getreide und
andere der Volksernährung dienende Produkte ſondern auch
die Parteien haben ſich daran gewöhnt damit zu rechnen
und ihre beſonderen Pläne und Wünſche auf die Grundlagen
der vermehrten Zolleinkünfte zu ſtellen Das Zentrum hat
Millionen vorwegbeſtimmt zur Schaffung einer Verſor
gung und Verſicherung für Arbeiter Witwen und
Waiſen andere Kreiſe hoffen aus den erwarteten Mehr
erträgniſſen die erforderlichen Mittel zur Erhöhung der
Militärpen ſionen und eventl auch zur Stärkun
des Reichspenſionsfonds zu gewinnen und nebenbei
glaubt man auch das Defizit im Reichshaushalt ſoweit es
jetzt auf dem Wege einer Zuſchußanleihe ausgeglichen wird
decken zu können Wo angeſichts ſolcher Erwartungen noch
das Geld zu einer Entlaſtung der Bundesſtaaten herkommen
ſoll bleibt uns völlig rätſelhaft Noch unverſtändlicher aber
will es uns erſcheinen daß die verantwortlichen Stellen im
Reiche ſowohl wie in den Einzelſtaaten ihre a auf
eine Sache bauen die ſo außerordentlich fragwürdig iſt
wie der ſchließliche Effekt des neuen Zolltarifs wie ſie in
ihren Entſchließungen mit Vorausſetzungen rechnen können
von denen durchaus noch nicht feſtſteht ob ſie jemals in
Erfüllung gehen oder wenigſtens doch in dem Maße ſich
zutreffend erweiſen werden als erforderlich wäre wenn auch
nur ein Teil deſſen verwirklicht werden ſoll was man
verwirklichen möchte und zu verwirklichen teilweiſe auch den
Wählern verſprochen hat

Vor allen Dingen iſt die Gewißheit daß es auf Grund
des neuen Zolltarifs zu Handelsverträgen kommen könnte
zu langfriſtigen Handelsverträgen wie ſie allein unſere
Induſtrie und unſer Handel gebrauchen können durchaus
problematiſcher Natur Für alle die welche die Reaktion
des Auslandes insbeſondere der Staaten die bisher mit
uns in einem vertragsmäßigen Verhältnis geſtanden haben
auf den neuen deutſchen Zolltarif beobachtet haben kann es
keinem Zweifel unterliegen daß Deutſchland ganz weſentlich
von ſeinen Zollſätzen heruntergehen muß wenn es brauch
bare Handelsverträge abſchließen will und damit ver
ſchlechtern ſich naturgemäß auch die Ausſichten auf den
finanziellen Mehrertrag derart daß die Wünſche und Er
wartungen die ſich an ihn knüpfen weſentlich herab
geſtimmit werden müſſen Kann ſich die Regierung aber
nicht entſchließen bei den Vertragsverhandlungen Kon
zeſſionen zu machen beſteht ſie darauf die von der
Kardorff Mehrheit in ihrer Ramſchſtimmung beſchloſſenen
on Zollſätze angewandt zu ſehen dann kommen

andelsverträge überhaupt nicht zuſtande und
die Regierung iſt genötigt die jetzt geltenden Verträge zuverlängern wenn ſie nicht zu der ſehr gefährlichen und ehe

zweiſchneidigen Waffe des Zollkrieges greifen will Er
reicht würde damit im Sinne der Zukunftspolitiker die das
Fell des Bären unter ſich verteilen bevor ſie es überhaupt haben
weder nach der einèn noch nach der anderen Richtung hin etwas
denn der Fortbeſtand der gegenwärtigen Verträge wäre
ohne ſonderliche Rückwirkung auf die Einnahmen des Reichs
ein Zollkrieg aber würde unſerem ganzen Wirtſchaftsleben
ſo tiefe Wunden ſchlagen daß das Mehr an

von ſolchen Wunden an

Zolleinnahmen
wett gemacht würde dis die nachteilige Beeinfluſſung die

die übrigen Staats und Reichs
einnahmen ausgehen müßte Ganz abgeſehen hiervon aber
bietet auch die neue Zuſammenſetzung des Reichstages

durchaus vraktiſche Politik treiben muß wenn ſie nicht noch
größere Ueberraſchungen erleben will mit Zukunftsmuſik
gewinnt man die Maſſen nicht Die Gegenwart fordert ihre
Rechte und eine kluge Regierung wird ihr dieſe zu teil
werden laſſen ſowohl auf wirtſchaftlichem wie auf politiſchem

Gebiete SchDeutſches Keich
Das künftige Präſidium des Reichstages

Unter den Fragen wie es denn im neuen Reichstage nun
werden ſoll in den ſo und ſo viel Sozialdemokraten mehr ſo
und ſo viele Liberale weniger einziehen tauchen auch Zweifel
über das neue Präſidium auf Werden die Sozialdemo
kraten nicht beanſpruchen als eine der drei zahlreichſten
Parteien einen Vizepräſidenten aus ihren Reihen zu ſtellen
Daß ſie das beanſpruchen werden iſt um ſo ſelbſtverſtändlicher
als ſie das auch ſchon das vorige Mal getan haben Eine
andere Frage iſt ob ſie diesmal mehr Erfolg haben werden als
damals Sie kann ziemlich ſicher ſchon jetzt mit Nein beant
wortet werden Wir ſetzten bereits anseinander daß die Mehr
heitsverhältniſſe ſich im neuen Reichstage nur wenig verſchoben
haben Die ſtärkſte Partei bleibt das Zenirum Präſident Graf
Balleſtrem hat dem polniſchen Anſturm ſtandgehalten Da
die Mehrheitsparteien mit ſeiner Geſchäftsführung zufrieden
waren wird er höchſt wahrſcheinlich im neuen Reichstag zum vierten
Mal gegen alle Mitbewerber um den erſten Poſten im Reichstage
ſiegreich bleiben Die beiden Vizepräſidentenpoſten werden die
Konſervativen und Liberalen wie früher unter ſich vertellen
Auch hier hat der aus dem vorigen Reichstag bekannte Name
des Grafen Udo Stolberg für den erſten Vizepräſidenten
poſten Chancen Denn ſeine Geſchäftsführung in den Zoll
vereinsdebatten hatte den Beifall der Mehrheit die ſich ja nicht
weſentlich geändert hat Der Nationalliberale Büſing zieht
nicht wieder in den Reichstag ein an ſeine Stelle wird irgend
ein anderer Liberaler treten Ein Sozialdemokrat aber wird
höchſt wahrſcheinlich auch im neuen Reichstag keine Mehrheit
finden Der Sozialdemokrat entzieht ſich aller Repräſentations
pflichten die eine Anerkennung unſerer konſlitutionellen Re
gierungsform einſchließen könnten Er macht den Empfang beim
Kaiſer nicht mit und erſcheint bei keiner öffentlichen Handlung
wo der Kaiſer anweſend iſt Die Mehrheit des Reichstags ſteht
aber auf dem Boden unſerer Verfaſſung Und ſo billigt ſie
dieſe Demonſtration gegen die Verfaſſung durch die Aeußerlich
keiten der Repräſentation nicht Somit werden die Sozlal
demokraten wohl einen Vizepräſidentenpoſten vielleicht ſogar
den Präſidentenpoſten beanſpruchen aber ſie werden damit
durchfallen Wie der neue Reichstag nur nach rechts und links
die Gegenſätze ſchärfer markiert hat und nur das Bürgertum
gegenüber der Arbeiterklaſſe geſchwächt iſt ohne daß die Mehr
heit deshalb eine andere geworden wäre ſo wird auch der neue
Reichstag Männer derſelben Richtung wieder an der Spihe

ſehen wie der alkte Wr
Politiſches

Die Kanalvorlage die für den neuen Landtag bereits
ſix und fertig dalag wird auf Grund neuerer Erwägungen
abermals einer Umarbeitung unterzogen Deshalb
dürfte abgeſehen von der Beſſerung die ihm Karlsbad gebracht
bat Herr v Podbiels ki einſtweilen nicht daran denken den
von ihm für die Zeit nach der Heuernte in Ausſicht geſtellten
Akt des Verduftens vorzunehmen Ganz ſcheint er ſich übrigens
noch nicht im Klaren darüber zu ſein was werden ſoll Herren die
über Angelegenheiten des Landwirtſchafts miniſteriums in der
Regel gut unterrichtet ſind geben nach der Preud Korreſp



in dieſem Fall die diplomatiſche Erklärung ab das Wort von
der Heuernte ſei wohl nicht richtig verſtauden worden Podbielski
habe offenbar nicht vom erſten ſondern vom zweiten Schnitt
alſo von der Grummeternte im Herbhbſt geſprochen
Danach ſieht es ſo aus als ob definitive Entſchlüſſe aufgehoben
wären bis der Landwirtſchaftsminiſter genau weiß wie dle neue
Vorlage ansſieht

Wahlbewegung
Die ſozialdemokratiſchen Vorbereitungen für

die Landtagswahlen in Preußen ſollen nach einer ſozial
demokratiſchen Korreſpondenz unmittelbar nach den Reichstags
wahlen in die Hand genommen werden Nach dem Ausfall der
Reichstagswahl will man in 20 Kreiſen ernſthaft vor
gehen dazu gehört vor allen Dingen Berlin mit den an
grenzenden Kreiſen Teltow Beeskow und Niederbarnim außer
dem Breslau und einige andere ſchleſiſche Kreiſe ferner Halle
Magdeburg Hannover Elberfeld Kiel und Altona Es ſoll
zum Herbſt uochmals eine Konferenz von Vertretern derjenigen
Orte einberufen werden in denen die Agitation für die Land i
tagswahlen mit Erfolg aufgenommen werden kann

Jn Liegnitz hat der nationalliberale Verein beſchloſſen
und zwar einſtimmig für den freiſinnigen Kandidaten Juſtiz
rat Pohl Gleiwitz mit allen Kräften einzutreten Einen gleichen
Beſchluß wird auch der konſervative Verein faſſen Wie
der Bund der Landwirte der bei der vorigen Erſatzwahl im
Dezember v J ſeinen Mitgliedern Wahlenthaltung anempfahl
diesmal zu der Wahl Stellung nehmen wird ſteht noch dahin

Einen Vorſprung gegen die Hanptwahlen haben die Par
teien bei den Stichwablen dadurch daß ſie die Säumigen leichter
heranholen können Man kann jetzt in jedem Wahlbezirk feſt
ſtellen wer am 16 Juni nicht gewählt hat und die
Sänmigen diesmal leichter heranholen Das wird beſonders
den bürgerlichen Parteien zugute kommen Ungünſtig dagegen
iſt in dieſer Beziehung daß der 25 Juni ſchon ſehr nahe an
der Hauptreiſezeit liegt
Wow

Auskand
Die engliſche Preſſe über die deutſchen

Reichstagswahlen
Viele der Londoner Blätter beſchäftigen ſich ausführlich mit

dem Ergebnis der deutſchen Reichstagswahlen Die liberalen
Times ſind der Anſicht daß der Erfolg der Sozial

demokraten eine ſehr bedeutſame Tatſache ſei die vielleicht
noch ſchlimme Folgen haben könne wenn ſie auch nicht gerade
jetzt einen merklichen Einfluß auf die deutſche Politik ausüben
werde Gegen die anderen Parteien und den Bundesrat
würden die Sozialdemokraten ſchließlich doch nicht viel aus
richten können Der Proteſt ſei eine Zurückweiſung der Worte
die Kaiſer Wilhelm im letzten Dezember an die deutſchen
Arbeiter gerichtet habe Auch der konſervative Standard
iſt der Anſicht daß der Sieg der Sozialdemokratie ein Beweis d
dafür ſei daß die Unzufriedenheit im Reich groß ſei eine D
andere Frage aber ſei ob man dem wogegen man vroteſtiere
wirklich abhelfen könne Wenn es zum Beiſpiel den Sozialiſten
gelingen würde in Bezug auf den Militarismus eine
zwiſchen einem Reich zu ziehen das ſich nur auf den Stand

Vaterlande ſondern der ganzen Welt einen ungebenren Dienſt
erweiſen Hier redet lediglich der Wunſch des engliſchen
Blattes Deutſchlands militäriſche Stellung geſchwächt zu ſehen
Humanitätsintereſſen ſind nur Vorſpann Wenn aber die
deutſchen Sozialdemokraten heute oder worgen an das Ruder
kommen und ihre Jdeale in die Wirklichkeit überſetzen würden
dann würde die deutſche Armee um hunderttauſende
von Leuten verringert werden und die Flotte würde
vollſtändig von den Meeren verſchwinden Jeder
würde für Wochen oder vielleicht auch für Monate zufrieden
ſein bis einmal ein unvermeidlicher Streit mit einer
Nachbarmacht ausbrechen und die Nation plötzlich die fremden
Armeekorps auf Berlin marſchieren ſehen werde ohne daß
natärlich die Miliz ſie aufhalten könnte Dar n hat das Blatt
recht wie ſich wenigſtens bisher die Sozialdemokratie
geſtellt hat

Die Umwälzung in Serbien
Zur Rechtfertigung der Verſchwörer vor der Welt

werden noch weitere Taten Alexanders angeführt der allerdings
n der letzten Zeit durch Draga in eine Art abſolu
tiſtiſchen Kollers geraten zu ſein ſcheint Ein an den Atten
taten beteiligter Oberſt äußerte zu einem Berichterſtatter
Ein ſtadtbekanntes Frauenzimmer wurde trotz aller unſerer

Gegenvorſtellungen zu unſerer Königin erhoben Nun wollte
ihr zuliebe der König ihren Bruder auch noch zum Thronfolger
proklamieren laſſen Die beiden Brüder intewigch waren
Lumpen ohne jede Bildung Aehnlich ſprach ſich auch
der Handelsminiſter Gentſchitſch aus der einen Berichterſtatter
des B L empfing eine hohe elegante ſehr ſympatiſche
Erſcheinung mit dem Aeußeren und dem Feuer des Südländers
Er war es der vor der Hochzeit des Königs als
Miniſter des Jnnern ſeinen Herrſcher beſchwor von dieſem Plan
abzuſtehen und als nichts half demifſionierte Er ſaß dann
neun Monate im Gefängnis Er erzählte daß zwei Tage
vor der Kataſtrophe eine größere Offiziers Deputation von ihren
Kameraden beauftragt wurde eine Audienz beim Könige
nach zuſuchen um ihn womöglich zur Scheidung von
Draga unbedingt aber zur Aufgabe des Thronfolgerprojekts zu
beſtimmen Die Deputation wandte ſich an den gleichgeſinnten
bei der Kataſtrophe umgekommenen Flügeladjutanten Na umo
witſch welcher den König befragte ob er die Deputation
empfangen werde Der König antwortete er werde dieſe
Verräter nach alttürkiſcher Art dezimierenlaſſen
aber nicht empfangen Daraufhin hätten dann die Offiziere be
ſchloſſen ſich zwangs8weiſe in der Nacht Zutritt und Gehör
beim Könige zu verſchaffen und dieſer Vorſatz wurde
auch ausgeführt Wir alle fügte der Miniſter hinzu
bedauern das blutige Ende welches dem König inſeiner Verblendung zu teil wurde anderfeits aber wird

jeder der in Belgrad wie im ganzen Lande Umſchau hält kon
Wir müſſen daß nach der furchtbaren Willkürherr
chaft der letzten Jahre ganz Serbien jetzt aufatmet ſeitdem

es ſich von dieſem nicht mehr erträglichen Druck befreit fühlt
Einen ſehr häßlichen Eindruck dagegen macht was der Haupt

anſtifter der
er Draga über die
er Herr iſt im Wenn zu Kabinett

bereits ſeinen Geſandten akkrediiiert hat

Motipe ſeiner Taten auseinanderſetzte
bei dem Rußland

autenminiſter
und bringt den zehrenden Haß gegen e die freilich noch
weniger Sympathien verdient in roher eiſe zum Ausdruck

punkt der Defenſive ſtelle und einem ſolchen das ſich auch
auf die Agreſſive vorbereite ſo würden ſie nicht nur ihrem

erſchwörung Oberſt Maſchin der Schwager ſ

arbeiter des Petersburger Blattes Sſyh Otetſcheſtwo güber wie folgt Draga heiratete meinen armen Brnuder gern
noch in der Mitte ihrer Schönheit ſtand Mein BVrud ſ
einer der beſten Menſchen der Welt Aber dieſes Frauenzinner
umgarnte ihn ſo ſehr daß ſie ihn von der Familie trennie un
von mir beſonders da ſie ſich einbildete daß ich ſie mehr als
die anderen alle beobachtete Sie konnte in der Ehe vor aller
ihren grenzenloſen Luxus befriedigen was ſtets ihr beißeſter
Wunſch war Aber ſie wollte noch höher ſteigen und ſah ein
daß das Band daß ſie mit meinem Bruder verknüpfte für ſie
eine Feſſel war beſchloß ſie wohl ſich ihres Mannes
zu entledigen Wie ſie das anfing weiß ich nicht ichweiß nur daß mein armer Bruder der bis dahin die verkörperte
Kraft und Stärke geweſen war plötzlich hinzuſiechen
begann Da begann ich des infame Weib zu haſſen die Fran
die meinen Bruder hingemordet hat nach
dem ſie ihm ein zu ihren Gunſten aufgeſetztes Teſtg
ment entlockt hatte Als dann der König ſich in
r verliebte tat ich alles Mögliche um ihm
die Augen zu öffnen Bedenken Sie die Schmach Ein
Weib das die Geliebte aller robuſten Offiziere unſerer
Garniſon geweſen war Draga merkte natürlich daß ich den
König warnte und tat alles um meiner militäriſchen Laufbahn
ein Ende zu machen Man ſchickte mich aus der Hauptſtadt an
die Grenze und gab mir ein Regiment das immer aufrühreriſch
geweſen iſt Dann wurde ich Geſandter in Montenegro
Dieſe glänzende en hatte mir Draga vernichtet n dem
Grenzorte wollte ich mir zuerſt das Leben nehmen aber der
Gedanke an Rache hielt mich aufrecht Jch gab meine
Entlaſſung und kehrte nach Belgrad zurück wo es mir nicht
ohne Mühe gelang die Fäden der Verſchwörungzu ſpinnen Jch winß geſtehen ich empfand ein wahres
Gefühl der Wolluſt als ich ihre zuckenden Glieder im Blute
ſah Der Oberſt ſchloß wenn der Oberſt Maſchin der Mörder
eines Königs und ſeiner eigenen Schwägerin werden konnte ſo
geſchah es nur weil er eine patriotiſche Pflicht zu eriüllenglaubte und weil er ſeinen geliebten Bruder rächen wollte

Wie die Miniſter ermordet wurden
ſchildert der Korreſpondent der Voſſ Ztg Das Fürchter
lichſte bei der Ermordung der Miniſter Zinzar Markowitſch
und Pawlowitſch ſowie der ſchweren Verwundung des Miniſters
Teodorowitſch iſt daß die Opfer inmitten ihrer zahl
reichen Familie überfgllen wurden und zu Boden ſanken
Zinzar Markowitſch war Vater von acht Kindern Er ſaß mit
ſeiner Gattin bei einem Glaſe Wein und erzählte ihr daß er
ſoeben dem Könige ſeine Entlaſſung eingereicht habe da er
mit dieſem unmöglich weiter arbeiten könne Da wurde an die
Tür geklopft zwei Offiziere mit acht Soldaten waren er
ſchienen Der eine Offizier trat herein und ließ ihm ſagen er
komme im Auftrag des König s Daraufhin wurde er vor
gelaſſen Herr General, ſagte er das Königspaar wird ſoeben
ermordet vor Jhrer Tür ſteht Militär wage Sie nicht dasn zu verlaſen Offenbar hatte dieſer Offizier als er die

attin des Miniſterpräſidenten und die Kinder im Zimmer er
blickte den Mut verloren den blutigen Auftrag auszuführen
Der Miniſterpräſident ſagte zu daheim zu bleiben Plötzlich
türmte der andere der beiden Offiziere ins Zimmer Ohne ein

Wort zu ſagen richtete er die Waffe gegen den Miniſter
präſidenten und ſchoß ihn nieder Der Kriegsminiſter Pawlo
witſch war ebenfalls noch wach und im Kreiſe ſeiner Familie
als die Schergen erſchienen Er bewohnte ein ebenerdiges
Huschen von der Straße konnte man in ſein Zimmer ſehen
Ein Offizier trat ans Fenſter und rief hinein der KönigEhrgei

wird die Antipathie gegen die Perſön
der Verſchwörung vermehren

at eine große Rolle bei ihm gang Was er ſagt
ichkeit dieſes Hauptes

Er äußerte ſich einen Mit
wünſche den Miniſter ſofort zu ſprechen Pawlowitſch blickte
hinaus nnd erkannte augenblicklich die Situation Er ergriff

den Revolver und begann zu feuern
Die anderen erwiderten und trafen beſſer

Zelehen Erklärung

SB Berlin er

e
romCo Cöln er

Da Danzig
Da Dusseldort
Er Erfurt
Fr Frankfurt
Gu Gumbinnen

Ha Hannover
Ka Kassel
Ko Kodlens
Kg Königsberg

Der Ausfall der Reichstagswahl
mit Stiohwahlen

nach Parteien und Wahlbezirken
S Aant Grund der bis zum 19 Funi vorliegenden amtlichen Angaben

e ehe
Zeichen Erklärung

Kö Röslin
In Liegnitz
AMa Magdeburg
Mw NMarienwerder

Pawlowitſch ſank als Leiche neben dem Fenſter
nieder Der Miniſter des Jnnern Teodoro
witſch arbeitete in der kritiſchen Nacht am
Famillientiſche in Gemeinſchaft ſeiner Gattin
und mehrerer Kinder darunter einer er
wachſenen Tochter und eines unmittelbar vor
der Reifeprüfung ſtehenden Sohnes Ein
blutjunger Leutnant ktrat ein Sie ſind
nicht mehr Miniſter, ſagte er zum Hausherrn

das Königspaar wird ſoeben ermordet Der
junge Teodorowitſch ſprang auf eilte ins
Nebenzimmer um ſich telephoniſch mit Zinſar
Markowitſch verbinden zu laſſen Der Leut
nant eilte ihm nach und verhinderte es den
Mordauftrag vermochte er nicht zu erfüllen
Er ging hinaus zu ſeinem Kameraden und
d dieſem Jch kann es nicht die ganze

J
S

V

e

amilie iſt drinnen Mit der erwachſenen
ochter bin ich bekannt habe oft mit ihr

t nen etanzt es geht nicht Darauf wiederS a Jiönsier dolte ſich dasſelbe was bei Zinzar Markowitſch
a retten geſchehen war dex zweite Offizier
S e übernahm die Rolle des ſchwach gewordenen
Si Sigmaringen
St Stettin
Ss Stralsund
Tr Trier

i VWVi Wiesbaden
S S8a4 S Altenburg

HA Hragt Anhalt
GB Grosshrzt Baden

v BmHansast Bremen
CG Hrzt S Coburg

Gotha
i R Elsass Lothring

HH Hust Hamburg
H Grhzt Hessen
i Pürstent Lippe
L Hansast Lübeck

B Nieder Bayern
B Ober Bayern
F Mittel Franken

F Ober Franken
F Unter Franken
P Ober Ptalz

MS Mecklend Schwerin
MSt Mecklenb Strelitz
G0O Grhzt Oldenburg
Rä Reuss ältere Limie
Rj Reuss jüngere Linie
Ks Königreich Sachsen
SM Sachsen Meiningen
8W Sachsen Weimar
SL Schaumburg Lippe
Sch Schwaben

Ru Schwarzb Rudolstadt
So Schwrab Sonderhaus

Wa Waldeck
KW Königr Württemb
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ſetzung des Reichstages in den nächſten fünf Jahren entſchieden gange gewählt find erkennbar von den 184 Kreifen ab die
T vorausgeſetzt nalürlich daß keine Auflöſung des Parlaments erſt in der Stichwahl definitiv werden vergeben werden
erfolgt An den Stichwahlen ſind wie wir ſchon einmal mitteiltenWenn auch nur 213 Wahlen endgültig entſchieden ünd noch 184 beteiligt 35 Zentrum 37 Konſervative 16 Reichspartel 8 Refor
Stichwahlen vorzunehmen ſind ſo hat ſich doch bisher ſchon l mpartei 5 Antiſemiten 65 Nationalliberale 11 freiſinnige Ver ſuch
ein überſichtliches Bild der Zuſammenſetzung des Reichstages einigung 24 freiſinnige Volkspartei 8 Deutſche V

Die Würfel ſind gefallen Der 16 Juni hat über die Zuſammen die 31 Konſervativen und die 14 Polen die im erſten e zu tun hatte

HB Hrzt Braunsechw

22

olkspartei 122 folgt dar

Kameraden begab ſich ins Wohnzimmer und
igate dem Miniſter zwei Kugeln in die Bruſt

eodorowitſch war in denerſten Tagen auf
gegeben doch hofft man jetzt ihn am Leben zu
erhalten

Einer der Offiziere die als Ordonnanz
zu König Peter entſandt ſind war ſelbſt an
den Mordtaten im Konak beteiligt Er ent
wirft wieder eine andere Schilderung der
Ermordung des Königspaares wonach der
König ſich mit der Königin in einen Wand
ſchrank geflüchtet hatte Nach dreimaliger
Aufforderung die Urkunde ſeiner Abdankung
zu unterzeichnen verſprach der König die
Abdankung auf Offiziersehrenwort wollte aber
die Urkunde nicht unterzeichnen Die Offiziere
riefen ihm nun zu Alexander Obreuowitſch
du haſt kein Offiziersehrenwort Du haſt uns
mehr als hundertmal betrogen und dein
Offiziersehrenwort gebrochen Als er zum
dritten Mal dasſelbe ſagte habe man ihn durch
die tapetenverkleidete Holztür mit einer Salve
getötet Draga ſchwer verwundet und nach
Oeffnen der Tür ſie vollends getötet Das
würde mit früheren Darſtellungen überein
ſtimmen daß Draga noch gelebt habe J
übrigen wird es wohl erübrigen ſich um alle
die Verſionen über die Gräueltaten zu kümmern
Einer der Verſchwörer äußerte ja ſelbſt

Glauben Sie mir ſo eigentümlich Jhnen das
ſcheinen dürfte Details vermag ich ebenſowenig

reren wie die andern welche dabei waren
weil wir alle keine wiſſen da jeder mit ſich

Groſibritannien
d lätter ſtellen das offizielle Programm des Ber 7 gen Praſiventen Loubet wie

6 Jul d Empfang durch den Könige e Wate vfabnig Eduard giebt zu
von 1908 ergeben Auf der Karte die wir heute bringen heben Sozialdemokraten 8 Polen 8 Welfen 4 Elſäſſer 10 Wilde Fahrt nach dem Buckingham Palgſtſich die 88 Mitglieder desZentrums die 54 Sozialdemokraten l Bauernbund i Bund der Landwirte v er e Gaſtes dörk Lin Galadiner 7 Juli Fahrt nach

60 75 uWir empfehlen
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Weingutsbesitzer an der Mosel und am Rhein
Prompter Versand nach
auswüärts bei grösseren

Quanten franko

à Fl 50 u 6G0 Pfg von lieblichem Geschmack und grösster Bekömmlichkeit gat gelagerte Tischweine à u
100 Pfg von ganz hervorragender Güte mit viel Blume und prickelnder Frische Dareh Kasgsakäufe grosser
renommiertesten Produzenten und Bezug in Doppelwaggons sind wir um ca 5000 billiger als Preise

roben in Originaltlaschen auf Wunseh zum halben Preise

Pottel Broskowski Weingrosshandlung

Partien bei
die 80gennan n ten

z



ng
die

er
re
ch

uns

in
im
ch

ch
as
nun

m

eh

ty und Frühſtück in der Gildehallede Ehren ſWwrin Eduards ein Diner anfe Sowhet
er frana hen Botſcha Gala Vorſtellung in der Royal Co

dent Garden Operag 8 Juli Militäriſche Truppenſchau auf
dem Alderſhot Gelände Präſident Loubet diniert mit dem
eng Se Miniſter des Auswärtigen Lord Lansdowne Hofball im Buckingham Palaſt v Juli Abfahrt des
Präſidenten von Dover nach Calais

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 19 Juni
Am 15 April d J wurde hier die Malerfraun Anna Krauſe

aus Köthen weil ſie einige Ladendiebſtähle verübt polizeilich
feſtgenommen nach Feſtſtellung ihrer Perſonalien vorläufig aber
wieder entlaſſen heute hatte ſie ſich wegen mehrfachen
Diebſtahls zu verantworten Wie ſich herausſtellte war die
Angeklagte an jenem Tage eigens von Köthen nach Halle gereiſt
um hier Diebereien zu verüben Die war damalsunächſt in Hönickes Modewaarengeſchäft Damen und Kinder
onfektion an der Ecke der Neuen Promenade und Leipziger
raße gegangen und zwar während der Mittagszeit als nurle Hälfte der Verkäuferinnen anweſend war Während des

Ausſuchens von Waren fing das 31ährige Töchterchen der Frau
Krauſe über Durſt zu klagen an und verlangte etwas zu trinken
worauf Frau Krauſe die Verkäuferin um ein Glas Waſſer bat
was von dem Ladenfräulein bereitwilligſt herbeigeholt wurde
Die kurze Abweſenheit aber benutzte Frau Krauſe ein Kinder
kleidchen zu entwenden Ohne etwas zu kaufen entfernte ſich
ſchließlich die der Verkäuferin unbekannte Frau mit ihrem
Kinde und ging nun in den Laden des Uhrmachers Auguſt
Schäfer Leipzigerſtr 92 wo ſie eine alte Uhr zum Reparieren
vorzeigte Als ihr jedoch bedentet wurde die Reparatur könne
etwas koſtſpielig werden erklärte ſie ſich m Kauf einer neuen
Uhr bereit ſuchte und beſah ſich alles Mögliche und entfernte
ſich ſchließlich mit ihrer alten Uhr nachdem es ihr gelungen
war eine Damenuhr zu entwenden ohne daß dies der Laden
inhaber bemerkte Dieſe Uhr koſtete 28 das Kinderkleidchen
6,50 M Dreiſt geworden durch jene Erfolge wiederholte FrauKrauſe im Jhrengeſchäft von Robert Koch Leipziger
ſtraße 44 dasſelbe Manöver Als der Ladeninhaber
ans Telephon trat und für das kleine Mädchen der
Kundin etwas zu trinken beſtellte gelan es derremden eine Damenuhr zum Preiſe von 60 M in ihrer

leidertaſche verſchwinden zu laſſen und eine andere Uhr zu den
ihr m Uhren hinzulegen was jedoch Herr Koch be
merkte Bei der Siſtierung legte ſich die Diebin einen falſchen
Namen bei Durch die Polizei erfuhr ſodann Herr Schäfer daß
ihm eine Damenuhr geſtohlen war die er zurückerhielt wie auch
das Kinderkleid dem Beſtohlenen zurückgegeben wurde Die An

eklagte iſt erſt kürzlich in Köthen wegen ähnlichen Ladendieb
tahls zu 6 Wochen Gefängnis verurteilt Sie wurde gemäß
dem Antrag des Staatsanwalts zu 1 Jahren Gefängnis
und wegen Beilegung eines ihr nicht zuſtehenden Namens Be
amten gegenüber zu 3 Tagen Haft verurteilt unter Kennzeich
nung ihrer Handlungsweiſe als große Raffiniertheit und be
ſonders Unmoralität da ſie ihr eigenes kleines Kind zur Beihilfe
benutzt habe Ueberdies erfolgte Verhaftung der Angeklagten
da bei der Höhe der Strafe Fluchtverdacht begründet ſei

Wegen gefährlicher Körperverletzung wurde der Arbeiter
Hermann Butzmann hier dem Antrag des Staatsanwalts
emäß zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt Er hatte am
März Sonntag beim Tanzvergnügen im Lokal zur

Wilhelmshöhe i en mit dem 19 Jahre alten
Dachdecker Albert Dilsner Streit bekommen und dieſen hierbei
durch Meſſerſtiche verletzt

Treberſchmidt vor den Geſchworenen

Nachdr verb Hg Kaſſel 19 JuniVor dem hieſigen Schwurgericht beginnt am Montag nach
faſt dreijährigem Vorverfahren der Prozeß gegen den früheren
Leiter der Kaſſeler Trebertrocknungs Aktiengeſellſchaft Adolf

chmidt deren Zuſammenbruch auch den Untergang der einſt
in der Finanzwelt hoch angeſehenen Leipziger Bank und eine
Schädigung des deutſchen Nationalvermögens um
mehr als 100 Millionen Mark zur Folge hatte Die
Seele des genial angelegten Treberſchwindels war Adolf
Schmidt der Generaldirektor der Trebertrocknung Das
Unternehmen war aus ganz kleinen Anſängen entſtanden
Schmidt hatte ſich urſprünglich damit beſchäftigt die Ver
wertung des Viertrebers für landwirtſchaftliche Zwecke durch
ein einfaches Trocknungsverfahren rationeller zu geſtalten Jn
Bettenhauſen bei Kaſſel hatte er eine kleine Fabrikanlage
für Trebertrocknung Ein ähnliches Un ernehmen betrieb der
Bierbrauer Otto in Dortmund dem es gelang einen ſehr
brauchbaren Trocknungsapparat zu erfinden Dieſe Erfindung
führte Schmidt und Otto zuſammen nnd veranlaßte ſie zur
Vereinigung dieſer beiden Unternehmungen
Mit Hilfe des alsdann noch gewonnenen Brauereibeſitzers

Arnold Sumpff der in Greifswald und Kaſſel Brauereien be
ſaß und über die nötigen Mittel verſügte wurde im Jahre 1889
eine Aktiengeſellſchaft mit 350,000 M gegründet Das Unter
nehmen gedieh anfänglich ganz gut ſo lange es ſich in dem ihm
geſteckten beſcheidenen Rahmen hielt Das genügte Schmidt aber
nicht er trug ſich mit größeren Plänen Von dem Jngenieur
Bergmann hatte er das Patent einer rotierenden Retorte für
ein Holzverkohlungsverfahren erworben und auf Grund dieſes
Patentes gründete er nun eine Reihe von Tochtergeſellſchaften
in denen die Holzdeſtillation und Holzverkohlung mit Hilfe dieſes
Verfahrens im Großen aufgenommen wurde Das Treber
trocknungsverfahren wurde Nebenſache obwohl wie ſich nach
träglich ergeben hat dieſes die einzige Abteilung war die kleine
Ueberſchüſſe abwarf

Von jetzt ab beginnt auch der großartig angelegte Schwindel
Schmidts Mit der Bergmannſchen rotierenden Retorte ließen
ſich keineswegs wie ſich bald ergab die enormen Gewinne im
Holzverkohlungsverfahren erzielen wie Schmidt ſeinen Aktionären
und der Oeffentlichkeit vorerzählt hatte Er ſah ſich nun aber
nicht veranlaßt Einhalt zu tun ſondern er ſchritt auf der Bahn
weiter und gründete Tochtergeſellſchaft auf Tochtergeſellſchaft
Es entſtanden im Jn und Auslande etwa 32 Tochtergeſell

er mv z 4 S n 53n ehee

ſchaften und großartiund anen großer e In hritanlagen ausgedehnte Waldungen

Um den nötigen Kredit zu erwerben griff Schmidt zu den
gröblichſten Buchfälſchungen Jn den Büchern wurden fingierte

lieferungen an die Tochtergeſellſchaften wurden als Vargewinne ein
getragen ſodaß in dieſer Weiſe Dividenden bis zu 200
00 ja 590 Prozent herausge rechnet wurden Dem

entſprechend gingen die Kurſe rapid in die Höhe Die Mittel
ſür all die geradezu wahnwitzigen Gründungen bezog Schmidtvon der Leipziger Vank Auch bei dieſer waren ſeine e ihn
anfänglich ganz kleine geweſen Der Direktor der Leipziger Bank
Exner hatte Schmidt zuerſt einen Kredit von 200,000 M ein
geräumt Dem gewandten ſehr ſelbſtbewußt auftretenden und
über eine glänzende Beredſamkeit verſfügenden
Schmidt gelang es aber Exner und die Leipziger Bank für
ſeine Pläne eines on Welttruſts der geſamten Holzverkohlungs
und Holzdeſtillaklonsinduſtrie zu gewinnen und die Leipziger
Bank dadurch zu veranlaſſen iöm Schritt für Schritt bei ſeinen
abenteuerlichen Plänen a folgen Das Obligo iſt von Jahr zu

r n zu der erſchrecklichen Höhe von über 85 Millionen

Als die Barmittel der Leipziger Bank zu Ende waren unddieſe vor dem Zuſammenbruch ſand ſuchte Schmidt für ſeine
Transaktionen durch weitere Schiebungen neue Mittel zu
ewinnen indem er mit Hilfe des bekannten früheren Bankiers
ugo Löwy der nach Verbüßung einer fünfjährigen Zucht

hausſtrafe wegen Betrugs die Berliner Finanz und Handels
Zeitung gegründet hatte ein Konſortium zu bilden ſuchte das
die Treberaktien und deren Tochterwerte auf dem belgiſchen und
engliſchen Finanzmarkte unterbringen ſollte Die Transaktion
mißlang und als die Leipziger Bank Konkurs anmelden mußte
brach auch der ganze Treberſchwindel zuſammen

Schmidt war noch rechtzeitig geflüchtet er wurde jedoch Ende
r 1902 in Paris verhaftet gerade bei Beginn des
rozeſſes der vor der Strafkammer des Kaſſeler Landgerichts

egen ſeinen Aufſichtsrat die ſog Treberherren wegen der
erſchleierungen und Veruntreuungen geführt wurde Die Aus

n Schmidts war zuerſt auf Schwierigkeiten bei den
franzöſiſchen Behörden geſtoßen ſie iſt aber ſchließlich doch er
folgt und zwar wegen betrügeriſchen Bankerotts und Betrugs
und es iſt demgemäß gegen ihn Avege erhoben worden die
der Erſte Staatsanwalt Dr Frhr v Ditfurth und Staats
anwalt Dr Mantell vertreten werden Die Verhandlung wird
wieder wie beim Prozeß gegen die Auſſichtsräte Landgerichts
direktor Barkhauſen führen verteidigt wird Schmidt durch
Juſtizrat Seckel in Göttingen

Berlin 19 Juni Vor der dritten Strafkammer des Land
gerichts 1 begann heute der Prozeß gege3 den Rechts
anwalt Liebling und den rumäniſchen Agenten Covo wegen
Erpreſſungsverſuchs gegen die Diskontogeſellſchaft und des
BVetrugs gegen dieſe und das Haus Bleichröder begangen anläß
lich der Aufdeckung von Betrügereien bei Ziehung der
rumäniſcher Rente Der Erpreſſungsverſuch wird in einem
Briefe Lieblings an die Diskontogeſellſchaft gefunden der Be
trug darin daß die Angeklagten verſchwiegen haben daß ihr
Gewährsmann bei den Betrügereien bei der Rentenziehung be
teiligt war Die Angeklagten beſtrelten ihre Schuld

Nordhauſen 19 Juni Das Schwurgericht verurteilte
in ſeiner geſtrigen Sitzung den 24jährigen Poſtaſſiſtenten Robert

iehme aus Braunſchweig wegen Unterſchlagungen von
elegramm Gebühren Briefen und 100 Mark Bargeld

zu 1 Jahre Geſängnis ſowie zur Aberkennung der Berech
tigung zur Bekleidung eines Amtes ſür die Dauer von 2 Jahren
Z hat dieſe Veruntreuungen auf den Poſtämtern in Einbeck
Duderſtadt und in Jlfeld ausgeführt

Glauchau 19 Juni Recht ſoll Das Schöffengericht in
Glauchau hat einen 18jährigen jungen Menſchen mit 14 Tagen
Gefängnis beſtraft weil er in Gegenwart von vier erwach
ſenen jungen Mädchen auf offener Landſtraße unzüchtige
Lieder geſungen hatte

Düſſeldorf 18 Juni Die hieſige Strafkammer verurteilte
heute den Friſeur Hugo Rotte zu 1 Jahr und den Schneider
Friedrich Quetting von hier wegen Bild erſchwindels zu
6 Monaten Geſängnis Die Verurteilten hatten ein Gemälde
des Kunſtmalers Sommer fälſchlicherweiſe mit dem Namen des
berühmten Düſſeldorfer Altmeiſters Andreas Achenbach verſehen
Rotte iſt wegen des gleichen Schwindels ſchon vorbeſtraft

Vermiſchtes
Eine abenteuerliche Geſchichte wird aus Spandau mit

geteilt Auf der dortigen Polizeiwache erſchien am Donnerstagein 13jähriger Knabe der um ſeine Aufnahme ins Krankenhaus

bat da er eine Schußwunde im Unterleib habe Er
heiße Fritz Staguhn und ſei vor mehreren Tagen ſeinen in
Berlin Schönhauſer Allee 64 wohnhaften Eltern entlaufen
nachdem er ihnen zwanzig Mark entwendet Von dem Gelde
habe er fünf Mark verausgabt der Reſt ſei ihm in der Nähe
des Spandauer Kirchhofs von einem etwa 17jährigen Burſchen
geraubt worden nachdem dieſer ihm mit einem Revolver in den
Unterleib geſchoſſen Der Knabe hatte in der Tat eine Ver
letzung die von einer Kugel herzurühren ſchien und wurde ins
Krankenhaus gebracht Seine Angaben über Namen und Her
kunft ſind richtig Was es mit dem Raub und der Revolver
geſchichte für eine Bewandtnis hat bedarf noch der Auf
klärung

Ueber ſchwere Ausſchreitungen in einer Wählerverſammlung
ſchreibt die Zeitung f Hinterp Einen blutigen Ausgang
nahm eine von konſervativer Seite zu Montag Abend nach Alt
Hammer im Kreiſe Lauenburg einberufene Wählerverſammlung
zu der ſich auch Sozialdemokraten in hellen Scharen
eingefunden hatten Als dieſe ſich anſchickten den konſervativen
Redner Will durch laute Zwiſchenrufe am Weiterſprechen zu
verhindern ſchritt der die Verſammlung überwachende Gendarm
gegen die Ruheſtörer ein und wollte ſie aus dem Saal ent
fernen Dabei wurde der Geudarm durch Stockhiebe
und Meſſerſtiche ſo ſchwer verwundet daß er be
ſinnungslos auf dem Kampſplatz liegen blieb Den Bemühungen
desztelephoniſch in der Nacht herbeigerufenen Arztes Dr Kußky
aus Nenſtadt gelang es den Schwerverletzten Dienstags gegen

Der alijährlich nur einmal stattfindende grosse

luventur Auvverbau
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7 re V

doginnt Däenstag d

Aufträge fingigrte Gewinne eingetragen die Maſchinen Wahlhetz

ugerichtet zahlreiche Meſſerſtiche bedecken Geſicht und Bruſtdat Naſenbein iſt vollſtändig zertrümmert und das rechte Auge

wie man befürchtet vernichtet Derartige Ausſchreitungen wieer egangen ſind die unausbleiblichen Folgen der maßloſen

Ungleiches Brautpgaar Vor einigen Tagen kam in Nekla
Bromberg zur dortigen katholiſchen Kirche aus einem benach

barten Dorfe ein m Brautpaar zur Trauung Der
Bräutigam an deſſen Hut ſich die grüne Myrthe neben dem
Ware r ertene guartla an zäbtt rei r

rend ſein raut er ahre a e könnteſehr gut die Entelfa des lebensfrohen jungen Ehemanns ſein

Ein Schulidyll Heller Jubel herrſcht unter den Kindern des
nicht weit von 9 enſtein in Oſtpreußen gelegenen Dör ſchen
Nadrau Herr Nikolaus Fox Gutsbeſitzer in Nadrau hat da
ihm angeblich die Regierung die Miete ſür das Schullokal nicht
pünktlich bezahlt hat das Schullokal eigenhändig geſchloſſenHerr Nikolaus Fox iſt unter den Kindern in Nadrau auf einmal
ein beliebter Mann

Daß ein 98jähriger Greis noch zur Wahlurne ſchreitet um
von ſeinem Wahlrechte Gebrauch zu machen dürfte wohl zu den
Seltenheiten gehören Es iſt dies in Reichenau bei der
Reichstagswahl paſſiert wo der 98 Jahre alte Privatier Apelt
mit dieſer Betätigung ſeines politiſchen Jntereſſes der Jugend
ein nachahmenswertes Beiſpiel gab

Leichtfertig ſein Leben aufs Spiel geſetzt hat ein Soldat der
mit der Eiſenbahn von Rieſenburg nach Dt Eylau fuhr
Zwiſchen Rieſenburg und Rofenberg entführte ihm wie dem
Geſ berichtet wird ein Windſtoß ſeine et Kurz ent

ſchloſſen ſprang er aus dem in voller Fahrt befindlichen
See ne und zwar ſo glücklich daß er nur mit einigen
Hautabſchürfungen davonkam Mit ſeiner glücklich wieder
gefundenen Mütze ginge zum Nah Roſenberg und benutzte
den nächſten Zug zur Weiterfahrt n der Eile hatte er ſein
Seitengewehr im Eiſenbahnwagen zurückgelaſſen Auf tele
graphiſche Nachricht wurde es in Dt Eylau aus dem Zuge ge
nommen und dem Soldaten wieder zugeſtellt

Tod in der Narkoſe Montag Abend iſt in bei
Anwendung von Chloroform die Gaſtwirtsgattin Götz aus Ober
hauſen in der Narkoſe verſchieden Es ſollte der Verſtorbenen
ein ausgefallener Arm wieder eingerichtet werden Da ſie dem
Einrichten zu viel Widerſtand entgegenbrachte beſchloß der be
handelnde Arzt Narkoſe anzuwenden Unter Aſſiſtenz eines
z riten Arztes fand die Narkoſe ſtatt Bald jedoch ſtellte ſich
en M N zufolge heraus daß das Herz der Patientinder Änſtrengung nicht gewachſen war Alle Wiederbelebungs

verſuche waren vergeblich
Attentat einer eiferſüchtigen Kranken Eine ſeltſame Liebes

tragödie hat ſich in Trecotto bei Mailand abgeſpielt Der
dort kebende Bezirksarzt Dr Achille Baruffaldi ein Mann von
30 Jahren behandelte ſeit längerer Zeit eine 26jährige ſehr
gebildete aber ſtark hyſteriſche Dame Frl Bice Cattaneo Dieſe
verfolgte den Doktor geradezu mit ihrer Liebe ſodaß der Arzt
darauf beſtand daß bei ſeinen Beſuchen ſtets die der
Patientin zugegen ſein mußte Dieſer Tage erfuhr nun die
Kranke daß der Arzt die Abſicht habe ſich zu verheiraten
Unter dem Vorwande daß ſie ſchwer leidend ſei ließ ſie ihn
rufen und ſdoß ihm während er ein Rezept ſchrieb aus einem
Revolver den ſie unter dem Kopfkiſſen verſteckt gehalten hatte
eine Kugel mitten ins Geſicht Dann ſprang ſie aus dem
Fenſter auf die Straße und ſchrie Jch habe den Doktor er
mordet 8 will mich n x ſtellen Ein Bauer übergab
ſie den Carabinieri die ſie in das Gefängnis führten Bei
dem Sprunge aus dem Fenſter hat ſie h nur ganz un
bedeutende Verletzungen zugezogen Dagegen iſt der Arzt ſchwer
verwundet die Kugel war ihm in den Mund eingedrungen und
hatte ihm den ganzen Kinnbacken zerſchmettert

Der erſte Leppland Expreßzug iſt am geſtrigen Freitag von
Stockholm nach Narvik der nördlichſten Eiſenbahnſtation
der Erde abgegangen Der Zug legte die geſamte Strecke von
1580 Kilometern in 48 Stunden zurück

Der Sultan und der ſerbiſche Königsord Der Sultan hat
nach dem Königsmord in Belgrad den Heitungen ſtreng ver
bieten laſſen über die Mordnacht irgend etwas zu veröffent
lichen Die Zenſur ger den türkiſchen Blättern nur zu
melden daß König Alexander von Serbien in der letzten
Nacht plötzlich geſtorben ſei Punktum Von der Königin
war in der Zeitungsmeldung nichts geſagt denn wenn berichtet
worden wäre daß auch ſie plötzlich geſtorben ſet hätte das
Publikum vielleicht etwas ſtaatsgefährliches ahnen können Für
die Türken lebt alſo Frau Draga als Witwe weiter Dieſes
eigenartige Verfahren des Sultans das grenzenloſer
Angſt vor Attentaten entſpringt iſt nicht neu Als
Präſident Carnot König Humbert und die Kaiſerin Eliſabeth
von Oeſterreich ermordet wurden handelte die türkiſche Zenſur
ebenſo ſchlau Carnot erlag einem Herzleiden König
Humbert einem Schlaganfall und die Kaiſerin von Oeſterreich
ein Wige vlellentzänvung und das türkiſche Volk konnte be
ruhigt ſein

Ueherall zu haben

unentbehrliche

Zahn COrem e
Hervorragende Hygieniker bestütigen dass eine sorgfüältize
Pflege der Zähne und des Mundes unerlässliech für unsere
Gesundheit ist Namentlich Magen Krankheiten können so
verhindert werden Als bewührtestes Mittel hierzu erweist 3
sich Kalodont welches die antiseptische Wirkung mit
der notwendigen mechanischen Reinigang der Zähne in

Morgen zum Bewußtſein zurückzubringen
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vorzüglicher Weise verbindet
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Herren Wävche
Oberhemden Serviteurs Chemisettes

Kragen u Manschetten
Knaben Serviteurs Manschetten und

Kragen
Herren Krawatten

Neuheiten der Saison in allen modernen
Façons und Stoffen

Manschetten Knöpfe Kragen Knöpfe
Frontgarnituren Krawattennadeln

Krawattenhalter Manschettenhalter
Hosenträger

ſür Herren und Knaben

Hervorragende Auswall und
denkbar billigste Preise

für sämtliche Artikel

Schuhknöpfer Holz u BeinstricknadelnHandschuhknöpfer Stahl u oinadeln
Haarnadeln Holz u BeinhäkelnadelnLockenhaarnadeln Hosenlnöpte
Schmuck u Fichusnadeln Schuhknöpfo
Hutnadeln WüäscheknäpfeSicherheitsnadeln Zwirnknöpfe
Stopfnadeln StrampfbandgummiTapisserienadeln Strum pfbänder
Stahlstricknadeln Damen Strumpfhalter

Nähnadeln GummibandBlitznadeln BaumwollbandMaschinennadeln Haken und Augen
Stecknadeln Puppenhaken und Augen
Vingerhüte Patenthaken und AugenF ingerschützer Taillenverschluss
Taillenband DruckknöpfeFertige Taillenbänder Taillenstäbe

Schleier und Rüschen
Schleiertüll weies und schwarzGittertüll in grossem Sortiment

Waschsehleier
Trauerschleier
Paspelrüschen i Baumw u Seide
Chiffonrüschen alle BreitenBesatz und Bog Rüschen
Ballayeusen

Weiss halbleinenes Band

gleiehzeitiger Beslehtguang erglbt

Keidendand Spitzen Stlekerofen

Atlasband l und doppelseitig alle Farben
Reinseidenes Ripsband beste QualitätReinseidenes Moirébauà alle Farben
Sehwarzseideno Bünder in jeder Breite
Weissseideno Bünder Atlas Rips Moiré
Schleoifen und Chinébüänder
Sammetbünder echwarz und farbig
Tüll und Valenciennes Spitzen und Einsüätze
Spachtel Spitzen und Einsätze
Spitzen Spachtel und Stiekereistoſfe
Weisse Batist Stickereien
Madapolam Stiekereien

Posamenton

Seidene Gimpen schwarz und farbig
Seidene Vassementferien schwarz und farbig
Elegante gestickte seidene PassementerienSehwarze Atlas und Seidenblenden
Schwarzo Tuehbleuden

S Diese Artikel führen wir in sehr
Se grossem Sortiment der vorteil

haftortan und neuesten Sachen

Kinder Strumpfhalter Zackenlitze
Rockraffer KongressbandGummikordel u Litnen Ronuleaunxkordel
Leinenes Band Schuhsenkoel

Korsettriemen
Baumwollband Korsettschliessen
Drillichband IdealschliessenSchürzenband HessingringeJaconetband BoeimringeBobbins Pfriemen

Vischbeinstäbe GurtbandSchneiderkreide Nahtband
Kopierräder VischbeinbandZentimetermasse ockstoss
Kettenaufhänger Rockbund
Schweissblätter Hohairschutzborten
Krageneinlagen VerläüngerungsbortenSteifgurt Soutacho

Disorne

jeder Art und Grösse

Brummer Benjamin
Grosse Ulrichstrasse 2223 Ialtestelle der Strassenbalm

Geschäftshaus für Damen Mädchen u Knaben Konfektion LKleiderstoffe Seidenstoffe
Leinen u Baumwollwaren Wäsche u Weiss waren Gardinen Teppiche Möbelstoffe Portièren u dergl

Neu aufgenommen
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achsperlen Schablonenkasten
Perldo en Pinsel und TuschoeHaarnetze SeidenschnurStopfpilze Seidene KrausschnurLederlockenwiekler
Stahllockenwieckler
Hutdraht und Prahtband Hutpowpons
Wäschebuchstaben WäschebörtchenArmflore und Hutfloro Hemdenspitzen
Wäschemonogrammo

m Schneiderei Artikoel
Lamalitze Maschinengarne farbig
Herkulestressen NähseideMohairtressen Maschinenseideo
Wäschebesätzo Knopflochseideo
Hosenschutzborte Leinenzwirne
Hosenschnallen StrahlenzwirneHosenhaken und Augen Heftgarn
Maschinengarne schw u weiss

Zettstellen und Matratzen

i Vor rauet Z e Aenkabar wissen reisem l
Mir Sn thaten uns Jede Pr lvangave an eten alte Blgkeit der War en don neu wo

Wir bliten unsere Schaufenster zu benehten

Slickgarne echt D M in absolut waschechten

v

u Strickgarne W
Strickbaumwolle roh und gebleicht
Rockbanmwolle roh gebleicht und meliert
Estremndura 6fach roh und gebleicht
Estremadurn echt Max IIausschild, roh und

gebleicht
Eeht diamantschwarz banmw Strickgarn
Doppelgarn echtschwarz und farbig
Eechie Vigogne engl Fabrikat
Imitiert Merino Ia Qualität
Stopfgarn weiss crème schwarz
Beistrickgarn in Wolle und Baunmwolle

m Wollene Strickgarne
in bekannten vorzüglichen Qualitätenzu billigsten Preisen

IIäkel und StickgarneIükelgarne weiss erème und farvig alle Stirken
in 10 20 50 gr Knäuel und Lagen

Iükelgarne echt Max Ianusschild, gebleicht alle
Stärken in 20 gr Knäuel u 50 gr Lagen

ar e e mit und ohne Seidenglangz

Seidene Anker
Seidene Bällchen

Bettgimpen u Bettsenkel

C ch hPerlmutterknöpte
Steinnussknöpfe

Lastingknöpfe
Gold und Silberknöpfe
Moderne Besatzknöpfe u

Agraffen in grösster Ausw

e

Für die Reiſezeit
Kursbücher
Reiseführer

Wanderkarten
Radſfahrerkarten

in großer Auswahl bei
Otto Hendel Buchhandlung

Halle S Markt 24 Fernruf 2265

Für den Anzeigenteil verantwortlich Fritz König in Halle

Strohhüte
aparte ſeineneueſte Formen

empfiehlt
in jeder Preislage

Ohristian Voigt

Kupferkessol
gut gearbeltet in allen Größen ſtets
vorrätig zu billigſten Preiſen Repa
ratnuren u Verzinnnngen ſchnell
A Tietz Kupſerſchmiedemſtr Kuhg 0

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

99 Saxon in
leichtlanfendeRollenlager Mähemaſchine

für Klee Luzerne und jedes
Getreide empfehlen für nun

S M 430bei günſtigſten Zablungs
bedingungen
die Fabrikanten

Sohmiat
d Zpisgel

a Maſchinen Fabrik
J Halle a S

Magdeburgeſtr 5

Mit 3 Beiblätlern
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